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Jungen 13 Kreisliga Rückrunde

TTC Hockenheim II : TV Brühl II 
Samstag, 02.03.2024, 13:00 Uhr

Putze tütet den Sieg für den TTC Hockenheim II ein

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Maximilian Putze den Matchball für die
Gastgeber des TTC Hockenheim II im Punktspiel der Jungen 13 Kreisliga Rückrunde verwandelte
und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam TV Brühl II, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:21) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Maximilian Putze, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:2.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Winterhak / Putze gelang es, Schäfer / Korn im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Breckel / Toska die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nico Breckel gelang es dann Liz Schäfer zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem
Zeitpunkt also ein 3:0. Gekämpft bis zum Schluss hatte Nico Winterhak im Match gegen Emil Körner.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nur einen Satz verlor wiederum Maximilian Putze bei seinem Sieg in
vier Sätzen gegen Luis Elsässer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Iris Toska
gewann ihr Spiel gegen Oskar Rosolowski überzeugend und anhand der TTR-Werte sehr
überraschend, in drei Sätzen. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen Nico Breckel
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Emil Körner ab Ballwechsel 1. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Liz Schäfer war für Nico Winterhak schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. 6:5 (Winterhak) bzw. 3:3 (Schäfer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim
anschließenden 3:0 gegen Oskar Rosolowski fand Maximilian Putze wiederum von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Iris Toska wenig später das Spiel mit 1:3 gegen Luis Elsässer abgab und eine Niederlage kassierte.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TTC Hockenheim II zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC Hockenheim II am 09.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTG 1947 Walldorf, während der TV Brühl II am 10.03.2024 gegen die TSG Ziegelhausen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Hockenheim II

Doppel: Winterhak / Putze 1:0, Breckel / Toska 1:0 
Einzel: N. Breckel 1:1, N. Winterhak 0:2, M. Putze 2:0, I. Toska 1:1 

 TV Brühl II
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Doppel: Schäfer / Körner 0:1, Elsässer / Rosolowski 0:1 
Einzel: L. Schäfer 1:1, E. Körner 2:0, L. Elsässer 1:1, O. Rosolowski 0:2


